
Mit diesem Gemählbe Stimmen ein beybe Sinbilder / in deren einem

die Sonn vorgestellet wird / zwischen den schröckbahren Zeichen deß Gestirn»

Kreyß ( als den Scorpion/und Schützen ) dannoch gantz unverändert . Bey,

schnfft.

Wohin auch sie g ' stellt mag seyn /

Aenderts dannoch nie den Schein.

Im dem änderten : wie durch die in der Lufft sausendende und brausende

Sturm - Wind / die dardurch dringende Sonnen - Strahlen keines WeegS

mögen gekrümmet werden . Beyjpruch:

Ungekrümmt die Sonnen - Strahlen/

Auch durch Sturm - Winde fallen.

Das Bild dieser Diamant - vesten Kayserlichen Lugend ist würdig ge¬

achtet / mit einer Diamantenen § ron beschencket z « werden : als welche der

Hmmrel verfertigen lassen.

Für die unbewegliche Standhasstigkeit.

VIII.

^ ? Ic lnstuz in culmine liaber Odronograpdicum : I ^ LvkoI ^ Do l . or-

^bl8 äklorl , kstrlL kroteLtorl . ( Zuoä , ^ uö cnllimer , eäocec

rirulus : r » Lmblcmar ! , guock optimi Ostarp tince-

rum Sc operosum amorem in suos lubäiro8 exprimit , anlam ckeckir Onias,

(gui ^ uäse apparuir I ^ actiabLo eum Jeremia kroxdetL ) LiLN8 glaclium Mu¬

ckse aureum , Le äiccn8 de ^ eremia - Kc or ^ r-

2 . ^ aedab . 15 . Oontonat lemma : / » sce/r > vrr - r c « , « r « reorr,«

H/ ? . In rem guoque Kuju8 virturib cluo cksüimpta lunr ä8o ! e H/mdoIa : In

primo 6gnum Oeminorum , planerarum krincep8obtiner , Le ver muncko

chspensar , cum lemmare'

In secunclo nocAurnT üellse ckepiötL sunt , 8o ! i8 - üt lölcnr , lumi-

ne coruscsnrc8 . I ^ emma rackiar par l ^ cieribus : De < /r ' r

ÜujN 8 ^M0N8 limulacrum ckesuper coronä in 6 gnitur guercinä , quse

danc prsesekerr inscriprionem : OS ^ « ores » . LsL su-

rem - ^ uL sussenrar Uaruam , doc clennitur elogio:

I . L0POL . VU8

< 2 uäin 6108 amaverlt^

llrinrelliM,

A4orti8 Aenu8 artende.

Ißneuni ak amore

Lorfuerat,

( ) uod exrin ^ ul nyn poruir

mole superkuLL undarum.

^ In uno itac ^ ue rurnulo

Uileroruni ? arronu8 , Liviurn ^ ror,

I ^ irerarorum . ^ IecLna8 , ^ lilirum spe8,

e pnn-



pnncipuin äecu8 , Lul ^08  reZnorum,

Verbo,

A4eIiori8 ori ) i8 Pater jacet , A ^ Vmor.

^äkuc tÄinen

(llr aperÜ8 ^ uieseit ocuIi8 I ^ eo)

NaMi8 in Pilii8

pro noI ) i8 vi ^ ilat I ^ . P . OPOP . I ) II8.

In illorurn erM virtutibu8

KlaANurn äL V 08  parentern

^ Lpe ^ tare , konorare , amate.

8ic , ne ! aekr ^ nn8 pereant,

^u6 : naci oeuIo8 reli ^ urate.

ZW aW und letzte Uapelle.

Gibt in dem vorhangeuden Schild diese Wort zu lesen:

1 ) 0 dem Ersten / Welt - berühmten Kayser und Beschützerdeö Dal»

terlands . Welches / wohin es gem - ynet / lehret ftrner derTitul : Bat-

terljche Lieb gegen die Untergebene . Als die nemblich i . L0k0L . Oi ei,

gen wäre / und nicht nur in blossen Worten / sondern in sorgsambster / nach¬

drücklicher Beschützung der Seinigen bestünde . Darumben auch in dem

Gemählde vorgestellet wurde das Gesicht des Machabwer Judas / deme

der Hohe - Priester Omas sambtdem Propheten Jeremias erschienen / ihme ei,

nen güldenen Degen überreichet / und von ^ cremia diesen auffl - LOkd-

VU ^ l sich bestens reymenden Außspruch gemacht : 2 . ^lackad . r Dieser

ist ein Liebhaber der Brüder / der viel bettet Hr das Volck . Mt de¬

me auch die Beyschrifft einjallet:

Da ich jetzt im Himmel sitze /

Noch von dort die Mein beschütze.

Hicher zielen auch die zwey SinMlder/in deren ersteremj die Sonne in

dem Zeichen der Zwilling ( so etwan ein Entwirrst seynd deren zweyen Aller-

Durchleuchtigsten Reichs - Erben ) die Welt mit dem höchst - erwünschten

Frühling beglücket . Beyschrifft:

Uns zu bringen Frühlings - Freuden /

Arbeit sie sambt diesen beyden.

In dem änderten eben obgemeldte Sonne / denen in der Nacht schim¬

mernden Sternen / das Liecht - und den Glantz mittheilend . Beyschrifft r

So vil dem am Himmel seyn/

Haben nur von ihr den Schein»

Endlich die Bildnuß dieser Kayserlichen Lieb / wurde auff alt - Römisch

mit einem Krantz von Eych - Blättern bekrönet . Die Ursach zeigt die Zu,

schrifft:

Für die Datterliche Lieb gegen die Untergebene.

kelbabsr pollrcma wmpli pars , guä äel ^ inLmr mulrcorurn ltario-

ni , Le precamium opporrunitLti 1 uggcüus , äupliestä scrie conturgir : olegan-

ri



ti etiim aliäs AruÄurZ » nunc vero s summa sra Lligredicnribus , magni-

6ci prop ^ I - ei Ipeciem objiciens . Hane rurlus arris Lulseis 36 majeliatcm

unäeguLgue convestiram nonNm ^ lex pi < Aurarüm,cmblem 3 rum,acmicri-

prionum 3ppLraru8 bsud inclecore implcverar.

In meaii lummo speÄabarur gemm 38 'inrerlmpcri 2 lc 8 ^guila5,xr3N-

diu8 cXreri5 1curum,in csuo pennicillu8infLlicc8U83nrumcon3ru8 expreß

scrat , tulmine de coelo c3ssig3t08, 3 djc < Äo lemmare :

ktt ) N0bl8 j 3 M PUANLt Lt ) slto.

( ) ua6 dicat , eundem maximum LLlärem,ciui rorie8 in rcrri8 vicc-

rar , eriam de ccrlo pugnarurum in eo8 , gui in ^ uguÜ3m luam vomum

moliri ^ uid au6eanr.

Lubmilliore paulüm loco , udi vallre molis gemina lampas Mringue

vilarum epist ^ lio inlikens luculenram Nammam alte eruÄar ; in IlnZu-

U8 juxra tcuri8 prLüxum IcZebarur geminarum irenr Lliroaodiüicbon:

In primo:

^Vürln ^ l fl . e ( V8 oOVI .1  protVrMIte ; IVitVs

nxO 8lbl nVnO P 080 t c ^ Vlppe trlbVtu Oo ^ or;

czVI to ( I ? 8 VIVen8 ^ Lo ? o ^ . OV8 AclVOlL feOt,

nVnO VVI ^ t blO ? 5ln < Iep5 nll ^ nl8l fixere 8 V 08 .

In alrero :

ttaVO opV8 UO ( Xl ) l8 , e Vlrßlne ( Üeraz

«10 2 ^ 1 05 1 ^ 068  I ^ VßVbck Vrna OVplc.

lte Ital ^ Ve xVürluO , dlor < gVl8 ( ) Ve uddenOlte j LorOs

rVncrl8 8lnc rVtH ^ Ertt ^ Ve fude8.

Oeaigue in ipso rnulicorum suFgeüu kaud organo procul volabanr

suo in lcuro alaudae / mstriaese , non c ^ uidem löliro cancu alacres , sed

unä iccum ctiorum omaem Ädlugudrem Icllum ki8 Lkroao ^ rapdicis evo-

canres:

(IonDol ^ ente8 , I ^ e88VX1

^L0k0 ^ . O0 OLN 2 X 4 V 8

I ^. 3tU5 utrunzgue cinZir kam3 , immorralem ^ lagni I . LO ? yl . vI v ! r-

lurum memoriamsesonanre ruba tr 3 N 8 mirreN 83 d postero8 . Lui ulrrd acccdic

Kollegium ^ cadrmicum , Lc cxilc iüucl dcvinÄillimi atke < ÄÜ8 mönumen-

rum , uaague tolum lese OXsareis pedibu8 adorarione dumülimä adUcr-

nir . . ^

Sisare üvch übrig der hinderfte Lhcil der Kirchen ober deß Eingangs/

fambt dem Hoppelten/sehr künst - und zierlich auffeinander gestellten Khor/

so wohl für die Singende / als Bettende . Aber auch dicftrQrth wäre nicht al¬

lein / gleich der übrigenKirch/mit schwachen Teppichen Überhänge ! / sondern

auch mit ansehnlichen Gemählden/Sinn - Bildern / und Beyschrifften trefflichst

gezieret / so daß er , dessentwegen / wie auch seines zierlichen Baues halber/

von den Hinaußgehenden für ein neues Ehren - Gerüst kunte angesehen werden.

Zn höchst der Mitten / hangete zwischen zweyen verguldten Neichs - Ad-

lern ein sehr grosses Schild / darinnen vorgebildet Ware das küne Unterneh¬

men der Risen/die den Himmel bestürmeten ; von dannen sie durch Donner

und Blitz abgetrieben wurden . Nebst der Beyschrifft:

Nach geendter Sterblichkeit/

Er für uns von Himmel streit.

e 2 Wormit



Wormit so vilwolle gejagt werden / daß l ^ O ? ( H ) ll8 annoch vom

Fimmel / die Feinde seines Durchleuchtigsten Hauses bekriegen / züchtigen/

und obsiegen werde.

Etwas darunten / unweit zweyer großen verguldten/beyderseits auff dem

Gipffel der AHor - Säulen stehenden Feur - Krügen / sähe man abetmahlen

zwey mit folgenden Jnschrifften bezierte Schilder.

Als erstlich:

Ziere / was den Kayser liebet/

Seine Leich mit Klag und Schmertzen/

Der sonst niemand hat betrübet/

Nun mit Leyd füllt alle Hertzen.

Andertens.

Nicht mitWachs - noch Lampen - Feuer

Man diß Grab beleuchten kan.

Oesterreich / sambt aller treuer

LänderGmeind/zündt d ' yertzen an.

Endlich auff dem Singer - Ahor stelleten sich in dem Gemählde vor An¬

gen die sonst lustigst - singende fünffOesterreichische Lerchen / die doch für diß-

mahl wegen Verlust ihres liebsten KayserS viel mehr ein trauriges Klag-

Lied anzustimmen begunnten/und hierzu auch den übrigen gantzen Chor ein-

ladeten / mit diesen beygesetzten Worten:

Lastet anstatt sreudigs Singen

Ihm ein klaglichs Wehe - Lied bringen.

Beyderseits blasste der Kayserliche Lugend - Ruffdeß Großen I . LO-

?0I . I ) I Ehren - Gedächtnuß durch alle Welt auß . Deme sich schuldigst bey-

gesellend das ^ . caäcmischeLolleLium der Gesellschafft JEsu in Wtenn/anch

dieses geringe Deuckmahl verpflichtester Verehrung / in aller geziemender

Unterthamgkeit zu den allergnädtgsten Kayserlichen Füssen / sambt

sichselbsten niderleget.

E N D E.
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